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 7.1. Rundfunkbeitrag 
 
Frau Redlhammer-Raback fragt an, wie viel Geld die Stadt für den Rundfunkbeitrag, auch 
für die nachgeordneten Einrichtungen, ausgibt. Sie möchte wissen, ob es aufgrund der 
Neuregelung des Rundfunkbeitrages zu Erhöhungen kommt. Zum Thema verweist sie auf 
eine Klage der Stadt Köln, die die Zahlung vorerst verweigert. 
 
 
 

Antwort der Verwaltung: 

Nach Berechnung des neuen Rundfunkbeitrages ab 2013 sol l  die Stadt 
Luckenwalde, mit nachgeordneten Einr ichtungen (Betriebsstätten) und 
Fahrzeugen, monatl ich einen Beitrag von 359,52 Euro bezahlen. Bisher 
wurde ein Betrag von 190,08 Euro viertel jährl ich nur für die Kernverwaltung 
mit einigen Nebeneinrichtungen bezahlt  (ohne Schulen und 
Kindereinrichtungen). Seit Januar 2013 werden die GEZ-Gebühren aufgrund 
der neuen Berechnungsgrundlage und zur Vereinfachung von der Stabsstel le 
Pressearbeit,  Veraltungs- und Kommunalservice bearbeitet.   

Es gibt von der Gebühreneinzugszentrale noch keinen Gebührenbescheid für 
2013. Deshalb sind durch die Stadt Luckenwalde auch noch keine Gebühren 
in 2013 gezahlt worden.  

  

i .  A.  
Christ iane Kaiser 
Stabsstel le Pressearbeit ,  Verwaltungs- und Kommunalservice 
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